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Projektarbeit im KISS-Modus 

 
"Ich habe keine Zeit, meine Auftraggeber erwarten in kürze Ergebnisse" ist 
eine häufige Antwort einer Projektleitung, wenn es darum geht, bewährte Me-
thoden des Projektmanagements einzusetzen. 
 
Soll die Projektleitung auf die Methoden verzichten und gleich beginnen? Also 
eine Fahrt ins „Blau“ unternehmen? Es gibt viele Beispiele, die zeigen, dass 
mangelnde Vorbereitung sich auf die Qualität des Ablaufs und auf die Qualität 
der Sachergebnisse negativ auswirken. Der Antrag von 3 Bundestagsfrakti-
onsspitzen das Rederecht der Abgeordneten im Deutschen Bundestag einzu-
schränken, zeigt was passiert, wenn die neuen Regeln nicht vorher mit den 
Betroffenen geklärt werden. Nach großem Geschrei und massiven Widerstand 
mussten die 3 Bundestagsfraktionsspitzen einsehen, dass die neuen Regeln 
so nicht durchsetzbar sind. Ein gewisser Aufwand muss also betrieben wer-
den, um sein Projekt optimal zu starten, zu planen, zu steuern und abzu-
schließen. 
 

 
 

                   Bild 1: Die wichtigsten Stationen im Ablauf eines Projekts 
 
Dabei ist es sinnvoll im ersten Ansatz, wenn Zeit Geld ist, nach dem KISS-
Modus zu verfahren: 
 
„Keep it sober and significant“, d. h. “Mache es (das Projekt oder die 
Projekte) schlicht und wesentlich”. 
 
 
1  Die Auftragsklärung 
 
Es beginnt schon damit, erst den Auftrag so zu klären, dass sowohl Auftrag-
geber und Auftragnehmer (Projektleitung) ein gemeinsames Verständnis ha-
ben. Missverständnisse sollten möglichst ausgeschlossen werden. Die Abfolge 
der Auftragspyramide ist dazu sehr hilfreich (siehe Literatur). 
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                         Bild 2: Auftragsklärung mit der Auftragspyramide 
 
 
2  Der Start 
 
Im Abschnitt „Start“ kann dann sehr schnell mit Hilfe von Checklisten geklärt 
werden, was alles zur Arbeitsfähigkeit der Projektleitung und ggf. für sein 
Team notwendig sind: 
  Rechte/ Pflichten der Beteiligten  Mannschaftsaufstellung  Stakeholder-Soziogramm  Standards  Berichtspflicht  Informationsverteilung  Dokumentation und Ablage  Änderungswesen  Sachziele/ Abwicklungsziele/ Randbedingungen (Anforderungen, Lasten) 
 
Besonders ist zu klären, welche technische Lösung ist dem Auftraggeber auf 
der Basis seiner Anforderungen anzubieten. Dies kann mit der Methode „Pro-
jektergebnis“ dargestellt werden. 
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Bild 3: Die Projektergebnisstruktur eines Fotoapparates 
 
 
3  Planung 
 
Hier gilt es, die Abschnitte des Weges zu finden und auch dafür die Ergebnis-
se auf den Weg zum Projektergebnis festzulegen. Es bietet sich an im KISS-
Modus mit den Abschnitten 
  Start  Vorbereitung (Planung)  Durchführung (Steuerung)  Nachbereitung  Endarbeiten. 
 
Das folgende Bild zeigt die Ergebnisse pro Abschnitt für eine Bucherstellung. 

 
      Bild 4: Klärung, was pro Arbeitsschritt fertig sein muss. 
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Damit ist auch schon die Grundlage der Planung gelegt und damit lässt sich 
locker in der Projektverfolgung mit der Meilenstein-Trendanalyse (siehe Bild 6) 
arbeiten. 
 
Die Meilenstein-Ergebnisse können als Arbeitspakete genommen werden. 
Nach der Ermittlung des Zeitaufwands, der Reihenfolge der Abarbeitung und 
der zur Verfügung stehenden Ressourcen ist der Balkenplan praktisch schon 
fertig. Der Terminplan kann auf einer Metaplan-Tafel mit Post-ist und Karten 
schnell visualisiert werden. 
 

 
Bild 5: Der Terminplan als Balkenplan 
 
 
4  Projektverfolgung/ -Steuerung 
 
Der Terminplan auf der Metaplan-Tafel kann zu bestimmten Zeitpunkten aktu-
alisiert werden. Am Stichtag wird mit einem „Roten Faden“ als Fortschrittslinie 
festgestellt, welche Arbeitspakete fertig sind und in der Zeit liegen. 
 
Noch eleganter geht dies mit der Meilenstein-Trendanalyse. Hier kann zum 
jeweiligen Stichtag die Prognose für die Meilensteine auf der Basis der erwar-
teten Ergebnisse (siehe Bild 4) eingetragen werden. Steigen die Meilensteine, 
dann ist ein Terminverzug prognostiziert. Sinken die Meilensteine, dann wer-
den diese früher fertig. 
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Bild 6: Die Meilenstein-Kosten-Trendanalyse 
 
Ebenso können die Kosten zum jeweiligen Stichtag bezogen auf das Projekt-
ende errechnet werden. Dazu ist das Voraussichtliche IST zu errechnen. Im 
Rahmen der Planung werden die Arbeitspakete kalkuliert. 
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Bild 7: Das Voraussichtliche IST 
 
Diese Kosten werden aufgeschlüsselt nach Kostenarten und in die Summen-
spalte eingetragen. Dann muss überlegt werden, wann die Kosten zeitlich an-
fallen und werden in die entsprechenden KW-Spalten eingetragen. Zum jewei-
ligen Stichtag werden die bis dahin aufgelaufenen IST-Kosten aufsummiert 
und in die geplanten SOLL-Kosten bis zum Projektende ergänzt. So stehen die 
prognostizierten Kosten (Voraussichtliches IST) bereit. In die Grafik der Kos-
ten-Trendanalyse wird zuerst als Waagrechte die Gesamtkosten und die prog-
nostizierten Kosten als Punkt zu den jeweiligen Berichtszeitpunkten eingetra-
gen (siehe Bild 6). 
 
Zur Projektverfolgung gehört auch, dass die Abweichungen z.B. analysiert 
werden. Die Analyse der Störgrößen ist ein vorzügliches Instrument, im KISS-
Modus herauszufinden, welche Auswirkungen die Störung haben wird. Dann 
werden Maßnahmen gesucht, die diese Störung beseitigen können. Aber be-
vor entschieden wird, welche Maßnahme am besten greift, wird auch auf die 
Auswirkungen bezüglich Termine, Kosten und Qualität geschaut. So kann in 
einer Besprechung sehr schnell herausgefunden werden, welche Maßnahme 
am stimmigsten ist. 
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Bild 8: Analyse der Störgrößen 
 
 
5  Änderungen 
 
Eine Projektleitung kann sich die Arbeit erheblich erleichtern, wenn für die Än-
derungen mit einer Vorlage gearbeitet wird. In dem nachstehenden Ände-
rungsvorschlag wird die Änderung beschrieben, die Auswirkungen dargestellt 
und die Entscheidung für oder gegen die Änderung dokumentiert. 
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Bild 9: Änderungsvorschlag 
 
 
6  Berichtspflicht 
 
Die Situation des Projekts lässt sich als Ampel darstellen. Die Ampel-
Darstellung richtig eingesetzt gibt sie einen schnellen Einblick ins Projektge-
schehen. 
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Die Aussage über das Projektgeschehen umfasst den Fertigstellungsgrad, die 
Terminsituation der Arbeitspakete und Meilensteine bis hin zur Kostensituati-
on, alles bezogen auf den aktuellen Berichtszeitpunkt. 

 
Bild 10: Die Projekt-Ampel 

 

Grün bedeutet, dass das Projekt so abläuft wie geplant und dass für die nahe 
Zukunft keine Schwierigkeiten zu erwarten sind. 
 

Gelb macht deutlich, dass Probleme aufgetreten sind. Aber die eingeleiteten 
Maßnahmen lassen hoffen, dass die Probleme in den Griff zu bekommen sind. 
 

Rot ist der GAU im Projektgeschehen. Die aufgetretenen Schwierigkeiten kön-
nen im Moment nicht gelöst werden. Es sind auch noch nicht Maßnahmen 
eingeleitet worden, die die Probleme beseitigen werden. 
 
Die Ampel-Darstellung ist eine sinnvolle Visualisierung des Projektgesche-
hens. Auf der anderen Seite ist sie eine starke Vereinfachung der momenta-
nen Situation. Deshalb kann die Ampel-Darstellung nur die Ergänzung einer 
Berichterstattung sein. 
 
Eine weitere einfache, aber wirkungsvolle Darstellung ist das Projekt-Radar. 

 
   Bild 11: Projekt-Radar für ein Projekt 
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7  TOOL 
 
Die oben besprochenen Methoden lassen sich schnell und komprimiert in einer 
Exceldatei pro Projekt erstellen und pflegen. 
 

 
Bild 12: Projektdokumentation für einfache Projekte als Excel-Datei 
 
 
8  Abschluss 
 
Auch mit einfachen Mitteln lässt sich der Abschlussbericht erstellen. Auf der 
Basis der Projektziele wird geschaut, wieweit diese erfüllt sind. 
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Anlagen zum Projektabschluss-Bericht sollten sein:  Auftrag (Vertrag)  Letzter Stand Terminplan (SOLL-/ IST-Vergleich)  Letzter Stand der Mitkalkulation  Kurzberichte, Projekt-Radare  Abnahme- und Übergabeprotokoll  Dankschreiben des Auftraggebers. 
 

Bild 13: Projektabschlussbericht 
 
 
9  Multiprojektmanagement 
In der Planung kann mit einem Masterplan gearbeitet werden, wie dies z.B. mit 
Zulieferern dargestellt ist. 
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Bild 14: Masterplan für Teilprojekte (Teilprojekte = Zulieferer oder kleine  
             Projekte) 
 
In der Projektverfolgung kann auch mit der Meilenstein-/ Kosten-Trendanalyse 
gearbeitet werden. In das Chart werden die jeweils letzten Meilensteine pro 
kleines Projekt eingetragen. So können auf einen Blick bis zu 10 kleine Projek-
te beobachtet werden. 
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Bild 15: Meilenstein-/ Kosten-Trendanalyse für mehrere kleine Projekte 
 
Auch lassen sich viele kleine Vorhaben berichtsmäßig als Tabelle oder als 
Radar sehr komprimieren. 
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Bild 16: Projekt-Status-Übersicht für mehrere Projekte 
 
Mit dem Projekt-Radar lässt sich schnell der Zustand eines Projektes erken-
nen. Die einzelnen Kreise repräsentieren eine Skalierung z.B. von 1 bis 4; 1 ist 
niedrig, 4 sehr hoch. 
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Bild 17: Projekt-Radar für mehrere Projekte 
 
 
10  Ausblick 
 
Der Artikel hat gezeigt, dass es einfache und schnelle Methoden gibt, seine 
Projekte wirkungsvoll zu starten, zu planen, zu verfolgen und abzuschließen. 
 
Jetzt steht nur noch die Projektleitung im Wege, wenn die Visualisierungen 
nicht genutzt werden. 
 
Beginnen Sie mit der Meilenstein-Trendanalyse, dann folgen „automatisch“ die 
anderen Methoden. 
 
An der richtigen Stelle den Hebel anzusetzen, zeichnet Projektarbeit im KISS-
Modus aus. 
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